
Ergebnisprotokoll 

 

über die öffentliche Sitzung 

des Gemeinderats der Stadt Lörrach 

am Donnerstag, 17. November 2016 

im großen Sitzungssaal des Rathauses Lörrach, Luisenstraße 16 

 

 

TOP 1 

Einbringung des Haushalts 2017 

 

Keine Beschlussfassung. 

 

 

TOP 2 

Schulentwicklungsplanung - Arbeitsauftrag für Szenario 8 

Vorlage: 179/2016 

 

Bei 4 Nein-Stimmen fasst der Gemeinderat mehrheitlich den folgenden Beschluss: 

 

1. Der Gemeinderat befürwortet das Szenario 8 der Schulentwicklungsplanung 

- Verbleib Hans-Thoma-Gymnasium (HTG), Hebelgymnasium (HGL) und Theo-

dor-Heuss-Realschule am Campus mit Kappung von HTG und THR auf maxi-

mal 4 Züge 

- Auslaufen der Neumattschule (Werkrealschule) am Standort Neumatt, Einrich-

ten eines dritten Gymnasiums mit 2-3 Zügen mit entsprechender Infrastruktur 

am Standort Neumatt 

- Verbleib der Albert-Schweitzer-Gemeinschaftsschule mit 3 Zügen am jetzigen 

Standort im Grütt und entsprechender Ausbau der Infrastruktur 

- Verbleib der Hellbergschule (Werkrealschule) am jetzigen Standort zunächst 

als Werkrealschule (1-2 Züge), parallel dazu Aufbau eines Realschulzweiges 

 

Bei 3 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen fasst der Gemeinderat mehrheitlich den folgen-

den Beschluss: 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Schulbehörden die Einrichtung eines 

neuen allgemeinbildenden Gymnasiums am Standort Neumatt abzustimmen und 

eine Antragstellung nach § 30 Schulgesetz vorzubereiten.  

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

3. Daher ist auch die Grundschullandschaft Lörrachs neu zu ordnen im Hinblick auf 

Grundschulstandorte, Ganztags-/Halbtagsangebote und die dafür erforderliche 

Infrastruktur. In diesem Zusammenhang wird die Verwaltung beauftragt, einen 

Vorschlag für die Zukunft der Grundschulen am Standort Neumatt und Albert-

Schweitzer-Schule zu unterbreiten. 
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Bei 3 Nein-Stimmen fasst der Gemeinderat mehrheitlich den folgenden Beschluss: 

 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Vorschlag zur Umsetzung und Finanzierung 

des Szenario 8 vorzulegen und mit dem Regierungspräsidium Freiburg die Mög-

lichkeiten der Schulbauförderung zu prüfen. 

 

Bei 2 Nein-Stimmen fasst der Gemeinderat mehrheitlich den folgenden Beschluss: 

 

5. Die Verwaltung wird beauftragt, Planungsmittel für den Haushalt 2017 anzumel-

den.  

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

6. Die Verwaltung wird beauftragt, regelmäßig vom Stand der Planungen zur berich-

ten.  

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

7. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planung für den Ausbau der Infrastruktur der 

Albert-Schweitzer-Gemeinschaftsschule am vorhandenen Standort mit 3 Zügen 

vorzulegen und die erforderlichen Planungsmittel in den Haushalt 2017 einzustel-

len. Es soll in Varianten mit und ohne Grundschule geplant werden.  

 

 

TOP 3 

Sprachförderung in Lörracher Kindertageseinrichtungen 

Vorlage: 172/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

1. Der Gemeinderat der Stadt Lörrach nimmt Kenntnis vom aktuellen Sachstand der zu-

sätzlichen Sprachförderung der Stadt Lörrach.  

 

2. Es wird beschlossen, dass im Rahmen der veranschlagten Haushaltsmittel bei 

36500101000 (Förderung von Kindern in Gruppen von 0-6-Jährige: Sprachförderung) 

auch Projekte für Schulkinder mit erhöhtem Sprachförderbedarf bezuschusst werden 

können. Die Sprachförderung von Kindern im Kindergartenalter hat Vorrang. 
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TOP 4 

Familienstützpunkt Guter Hirte: 

Antrag des Trägervereins Kinderhaus "Guter Hirte" e.V. auf weitere finanzielle 

Grundförderung 

Vorlage: 156/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

1. Der Gemeinderat stimmt zu, den Familienstützpunkt „Guter Hirte“ für die qualita-

tive Weiterentwicklung der Kindertageseinrichtung hin zu einer Beratungs- und 

Begegnungsstätte und zur weiteren Entwicklung des bestehenden Netzwerks mit 

einem Betrag von bis zu 18.000,-- € pro Jahr zu fördern. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Trägerverein Kinderhaus „Guter Hirte“ 

e.V. eine Vereinbarung mit unbestimmter Laufzeit zu treffen, die von den Ver-

tragspartnern mit Kündigungsfrist von einem Jahr gekündigt werden kann. 

  

 

TOP 5 

Jahresabschlüsse 2015 - Stadt und Ortsstiftungen 

 

TOP 5.1 

- Schlussbericht über die Prüfung der Jahresabschlüsse 

Vorlage: 161/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

Der Schlussbericht über die Prüfung der Jahresabschlüsse 2015 der Stadt Lörrach und der 

Ortsstiftungen wird zur Kenntnis genommen.   

 

TOP 5.2 

- Feststellung der Jahresabschlüsse 

Vorlage: 171/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

Die Jahresabschlüsse der Stadt Lörrach und der Ortsstiftungen werden gemäß § 95 b 

GemO wie in der Vorlage aufgeführt festgestellt.  
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TOP 6 

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung - Jahresabschluss 2015 

 

TOP 6.1 

- Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 

Vorlage: 162/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2015 wird zur Kenntnis genommen.   

 

TOP 6.2 

- Feststellung des Jahresabschlusses 

Vorlage: 152/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

1. Der Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Lörrach wird 

    gemäß §§ 9 Abs. 1 und 16 Abs. 3 EigBG wie in der Vorlage ausgeführt festgestellt. 
 

2. Der erforderlichen Bildung einer Schmutzwassergebührenausgleichsrückstellung i.H.v.    

    664.594,89 €  wird zugestimmt. 
 

3. Der erforderlichen Bildung einer Regenwassergebührenausgleichsrückstellung i.H.v.  

    340.859,17 € wird zugestimmt. 
 

3. Der Gewinn des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung in Höhe von 195.000,00 € wird,   

    wie bereits in der Gebührenkalkulation für das Jahr 2015 vorgesehen, zum Ausgleich  

    von Unterdeckungen bei der Niederschlagswassergebühr verwendet und auf neue  

    Rechnung vorgetragen. 
 

4. Der Betriebsleitung des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung wird Entlastung erteilt. 

 

 

TOP 7 

Eigenbetrieb Stadtwerke -  Jahresabschluss 2015 

 

TOP 7.1 

- Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 

Vorlage: 164/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2015 wird zur Kenntnis genommen.   
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TOP 7.2 

- Feststellung des Jahresabschlusses 

Vorlage: 135/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

1. Der Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebes Stadtwerke wird gemäß §§ 9 Abs. 1 und 

16 Abs. 3 EigBG wie in der Vorlage ausgeführt festgestellt.  

 

2. Der Gewinn des Eigenbetriebes Stadtwerke in Höhe von 165.531,14 € wird auf neue 

Rechnung vorgetragen.  

 

3. Der Betriebsleitung des Eigenbetriebes Stadtwerke wird Entlastung erteilt. 

 

4. Mit der Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei den Stadtwerken Lörrach für das 

Jahr 2017 wird die LOEBA Treuhand GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerbera-

tungsgesellschaft, Wallbrunnstr. 24, Lörrach zum Preis von 15.000 € netto inkl. Spesen 

und Auslagen beauftragt.    

 

 

TOP 8 

Eigenbetrieb Stadtgrün und Friedhöfe - Jahresabschluss 2015 

 

TOP 8.1 

- Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 

Vorlage: 165/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2015 wird zur Kenntnis genommen.   

 

TOP 8.2 

- Feststellung des Jahresabschlusses 

Vorlage: 131/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

1. Der Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebes Stadtgrün und Friedhöfe Lörrach wird 

gemäß §§ 9 Abs. 1 und 16 Abs. 3 EigBG wie in der Vorlage ausgeführt festgestellt.  

2. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.  
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3. Der Verlust des Eigenbetriebs Stadtgrün und Friedhöfe von insgesamt 644.236,44 Euro 

(Gewinn Stadtgrün: 13.419,05 Euro / Verlust Friedhöfe: 810.541,02 Euro / Gewinn Krema-

torium: 152.885,53 Euro) wird i. H. von 13.419,05 Euro an den städtischen Haushalt über-

führt, i. H. von 228.162,06 Euro durch die Stadt ausgeglichen und i. H. von 582.378,96 Eu-

ro auf neue Rechnung vorgetragen. Der auf den Betriebszweig Krematorium entfallende 

Gewinnanteil von 152.885,53 Euro wird mit dem dort bestehenden Verlustvortrag aus 

2014 i. H. von 76.594,73 Euro verrechnet und auf neue Rechnung vorgetragen. 

  

 

TOP 9 

Eigenbetrieb Werkhof - Jahresabschluss 2015 

 

TOP 9.1 

- Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 

Vorlage: 166/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2015 wird zur Kenntnis genommen.   

 

 

TOP 9.2 

- Feststellung des Jahresabschlusses 

Vorlage: 129/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

1. Der Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebs Werkhof Lörrach wird gemäß §§ 9 Abs. 1 

und 16 Abs. 3 EigBG wie in der Vorlage ausgeführt festgestellt.  

2. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.  

3. Der Gewinn des Eigenbetriebs Werkhof in Höhe von 164.481,93 Euro wird an den  

städtischen Haushalt abgeführt.  

 

 

TOP 10 

Beteiligungsbericht 2015 

Vorlage: 182/2016 

 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 

 

Der Gemeinderat nimmt vom Beteiligungsbericht 2015 Kenntnis.   
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TOP 11 

Umwidmung und Ausbau der Grabenstraße  

(Antrag der SPD-Fraktion vom 28.06.2016 und Antrag der Grünen-Fraktion vom 

10.09.2016) 

Vorlage: 177/2016 

 

Der Gemeinderat lehnt, bei 13 Ja-Stimmen und 19 Nein-Stimmen, den folgenden Be-

schlussvorschlag ab: 

 

Der Gemeinderat beschließt, den Antrag der Fraktion der SPD über die Umwandlung der 

Grabenstraße in eine Fußgängerzone bis zur Entscheidung über ein gesamtstädtisches 

Mobilitätskonzept zurückzustellen. 

 

 

TOP 12 

Einführung eines Citytarifs in Lörrach  

(Antrag der SPD-Fraktion vom 23.06.2016) 

Vorlage: 176/2016 

 

Der Gemeinderat fasst mehrheitlich bei 28 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen folgenden 

Beschluss: 

 

1. Die Stellungnahme des RVL zum Citytarif wird zur Kenntnis genommen.  

 

2. Die Einführung eines Citytarifs wird aus Kostengründen nicht weiterverfolgt. 

 

 

TOP 13 

Neubau Sporthalle Brombach – Entwurfsplanung und Kostenberechnung 

Vorlage: 093/2016 

 

Tagesordnungspunkt vertagt. 

 

TOP 14 

Bebauungsplan "Westlich Innenstadt I, Änderung 1" - Änderungsbeschluss 

Vorlage: 124/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig bei 1 Enthaltung folgenden Beschluss: 

 

1. Für das Gebiet „Westl. Innenstadt I, Änderung 1“ ist entsprechend des umgrenzten 

Bereichs gemäß Anlage 1 der Bebauungsplan „Westl. Innenstadt I“ mit örtlichen Bau-

vorschriften zu ändern und die Sortimentsbeschränkung aufzuheben. Das Verfahren 

ist im gem. § 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung durchzuführen. 
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2. Die Verwaltung wird beauftragt, die frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 

durchzuführen und die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 

Abs. 1 BauGB einzuholen. 

 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Eigentümer des Parkhauses am Meeraner 

Markt Gespräche zur Neuregelung der Öffnungszeiten und Tarifgestaltung des Park-

hauses im Sinne des Märkte- und Zentrenkonzepts zu führen. 

 

4. Eine Offenlage des Bebauungsplanes gem. § 3 (2) und § 4(2) BauGB erfolgt erst nach 

einer Neuregelung der Öffnungszeiten und Tarifgestaltung des Parkhauses am Mee-

raner Markt gemäß dem Märkte- und Zentrenkonzept. 

   

 

TOP 15 

Straßenbenennung der "Querspange" in Lörrach und Brombach 

Vorlage: 178/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss: 

 

Die Straße von der Kreuzung Hasenloch (Autobahnabfahrt A98/B317) zum Kreisverkehr 

Betonwerk Brombach erhält die Bezeichnung „Beim Hasenloch“. 

 

 

TOP 16 

Ausscheiden von Stadt- und Ortschaftsrätin Doris Jaenisch aus dem Gemeinderat 

und Ortschaftsrat Brombach 

Vorlage: 192/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden Beschluss: 

 

Stadträtin Doris Jaenisch scheidet gemäß § 16 GemO zum 1. Januar 2017 aus dem Ge-

meinderat aus.  

 

 

TOP 17 

Änderung der Besetzung des Ältestenrates 

Vorlage: 193/2016 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig bei 2 Enthaltungen der betroffenen Personen folgen-

den Beschluss: 

 

Der geänderten Besetzung des Ältestenrates ab 1. Dezember 2016 wird zugestimmt.  


